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Bildung von Lehrerinnen und Lehrern weiterdenken – Die erste Phase der Bildung 
von Lehrerinnen und Lehrern modern und leistungsfähig aufstellen

Zum Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - 
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Ja, vielen Dank. Ich bin noch mal nach vorn gekommen, um noch mal mit zwei Sachen 
aufzuräumen. Also einerseits dieses Märchen, was ja immer wieder erzählt wird, mit der 
schulstufenbezogenen Lehrerinnenausbildung würden wir quasi an Standortattraktivität 
verlieren. Der Kollege Wolf hat es eben gerade schon gesagt, Schleswig-Holstein hat 
diese Ausbildung schon. Dann nehme ich jetzt mal die Zahlen an der Uni in Kiel, 
4.184 Studierende im Lehramt im Wintersemester 2013/2014, 7.307 im 
Wintersemester 2022/2023. Das belegt, denke ich, ganz deutlich das Gegenteil.

Und Frau Bergner, na ja, klar gibt es Aufgaben für Lehrkräfte an Schulen, die mehr sind, 
als nur Wissen zu vermitteln. Das zeigt aber auch, welches Bild Sie an Schule legen. Das 
scheint ja offensichtlich nur die Bildungsfabrik zu sein, wo nur Wissen vermittelt wird. Aber 
natürlich geht es auch um viele andere Fragen wie beispielsweise die Elternarbeit. Das 
sind natürlich Dinge, auf die müssen auch Lehrkräfte ausreichend vorbereitet sein. Auch 
das Zusammenarbeiten mit Schulsozialarbeiterinnen an den Schulen, das soziale Gefüge,
die Gestaltung des Schulklimas, von Schulkultur, das sind alles Aufgaben, die zusätzlich 
noch dazukommen und die aber auch wichtig sind, wenn sie gemeinsam über die 
Profession hinweg an Schule mit Schülerinnen und Eltern entsprechend gestaltet werden.
Insofern bin ich ganz froh, dass wir hier von einem sehr modernen Bild von Lehrkräften 
reden und nicht quasi nur bei der Wissensvermittlung stehenbleiben. Ich glaube, auch mit 
Blick darauf, dass wir 600 bis 700 Lehrkräfte pro Jahr ausbilden, 1.100 Lehrerinnen und 
Lehrer ungefähr einstellen, zeigt es, dass wir eben auch hier nicht die Leute aus dem Land
treiben, sondern eigentlich auch tatsächlich nach Thüringen holen, damit sie hier 
Bildungslandschaft mitgestalten. Danke schön.

(Beifall DIE LINKE, SPD)


